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REGION ENNS. Während die 
Fußballfans derzeit bei der Eu-
ropameisterschaft in Deutsch-
land voll auf ihre Kosten 
kommen, befindet sich der 
Amateur-Fußball in der Som-
merpause. MeinBezirk Meine-
Region Enns berichtet, wie es 
den Teams aus OÖ- und Lan-
desliga ergangen ist.

Glückliches Ende für den ASK
Am Ende war auch ein bisschen 
Glück dabei. Nur durch günsti-
ge Konstellationen in der Re-
gionalliga bekam das Aushän-
geschild der Region Enns zwei 
Entscheidungsspiele gegen 

Donau Linz geschenkt. In die-
sen bewiesen die St. Valentiner 
eindrucksvoll, dass sie richtig 
gut kicken können. Vor allem 
im Frühjahr tat die Mannschaft 
aber genau das viel zu selten. 
Ein Sieg in 15 Partien machte 
aus einer ohnehin schon un-
zufriedenstellenden Hinrunde 
eine katastrophale Saison. Die 
Konsequenz: Willi Wahlmüller 
musste Anfang April zum zwei-

ten Mal nach zehn Monaten als 
ASK-Coach gehen. Im Sommer 
kommt es bei den Niederöster-
reichern zum Totalumbruch. 
Langjährige Leistungsträger 
wie Daniel Guselbauer, Tho-
mas Himmelfreundpointner 
und Thomas Fröschl verließen 
den Verein oder hängten ihre 
Fußballschuhe endgültig an 
den Nagel. Sowohl am Spielfeld 
als auch auf der Trainerbank 
(mit Neo-Trainer Michael Win-
dischhofer) weht zur neuen 
Spielzeit also frischer Wind in 
St. Valentin.

SPG will Talente entwickeln
Voller Motivation startete die 
Spielgemeinschaft St. Florian/
Niederneukirchen ins Früh-
jahr. Mit zwei Punkten Vor-
sprung auf die rote Zone sollte 
der Klassenerhalt in der Rück-
runde fixiert werden. Dann 
allerdings der Paukenschlag: 
Nur wenige Tage nach der 

Auftaktniederlage gegen St. 
Magdalena trat Erfolgs-Coach 
Michael Wolm zurück. Eine 
Veränderung, die die Mann-
schaft im Nachhinein gesehen 
vielleicht auch brauchte. Nach-
folger Gerhard Obermüller 
stabilisierte die junge Truppe 
zusehends und verhalf mit 
Rang elf zum Ligaverbleib. Vier 
Siege in Folge, zudem zwei Re-
mis bedeuteten 14 Punkte im 
Frühjahr. Genug, um drei Zäh-
ler vor dem Relegationsplatz 
ins Ziel zu kommen. Der einge-
schlagene Weg mit Obermüller 
wird auch über den Sommer 
hinaus fortgesetzt. Weiterhin 
soll der Fokus bei den „Sänger-
knaben“ auf der Entwicklung 
junger Talente liegen. Dank des 
Klassenerhalts können sie dies 
auch in der Saison 2024/25 in 
Oberösterreichs zweithöchster 
Spielklasse.

Zeugnisse für die Kicker

ASK-Kapitän Daniel Guselbauer (r.) 
beendet seine Karriere. Foto: Buchberger

Sommerpause: So 
schlugen sich der ASK 
und die Spielgemein-
schaft St. Florian/Nie-
derneukirchen.

von fabian buchberger

Mehr lesen: meinbezirk.at/enns

KRONSTORF. Am Mittwoch, 
26. Juni, war es endlich so weit: 
Zahlreiche Jubelnde empfin-
gen den Zweitplatzierten des 
diesjährigen Race Across Ame-
rica (RAAM), Lukas Kaufmann, 
am Brucknerplatz in Kronstorf. 
Der Extremsportler berichtete 
von seiner Reise und plauderte 
aus dem Nähkästchen. 

„Viel hat gut geklappt“
Mit der Frage „Wie war's?“, 
sprach Bürgermeister Christi-
an Kolarik das aus, was alle wis-
sen wollten. Darauf antwortete 
Kaufmann „es war lang“ und 
erzählte von seiner Fahrt quer 
durch Amerika. Während es 
beim Start am Pazifik kühle 15 
bis 20 Grad Celsius hatte, wur-
de es ins Landesinnere hinein 
immer heißer: „In der Wüste 
hatte es bis zu 43 Grad. Man 
kann sich das schwer vorstel-
len, wenn man das vorher noch 
nicht erlebt hat“, sagt Kauf-

mann. Für seinen ersten Start 
beim RAAM habe viel sehr gut 
geklappt. „Ein paar Dinge hät-
te man noch besser machen 
können, aber das kann man 
immer“. Kaufmann bedankte 
sich beim Team und den Spon-
soren, ohne die diese Reise 
nicht möglich gewesen wäre. 
„Ich bin einfach nur froh, dass 
ich gesund ins Ziel gekommen 
bin, und dass die Zeit so schnell 
war, ist dann noch dazugekom-

men.“ Zudem freut sich der Ex-
tremradler auf die Aufnahmen, 
die das Filmteam gemacht hat, 
die es bei einem eigenen Vor-
tag zum RAAM zu sehen ge-
ben wird. Jetzt heißt es für den 
30-Jährigen zunächst ordent-
lich erholen und die einen oder 
anderen „Wehwehchen“ ausku-
rieren. Dann hat er aber bereits 
die nächsten Rennen im Kopf 
– etwa die Salzkammergut Tro-
phy am 13. Juli.

Ortschef Kolarik begrüßte Kauf-
mann und Freundin Kathi. Fotos: Würfl

Großer Empfang für Kaufmann
Nach Top-Race-Across-America-Debüt kehrte Lukas Kaufmann heim

Freunde, Familie und Fans hießen 
Lukas daheim willkommen.

zum videoST. FLORIAN. Bei traumhaftem 
Tenniswetter veranstaltete die 
Union Tennis St. Florian am 
23. Juni zum dritten Mal den 
Ipftal-Cup. Mehr als 50 Kids 
aus den Gemeinden Asten, 
Enns, Hofkirchen, Niederneu-
kirchen, Kronstorf und St. Flo-
rian kämpften um die begehr-
ten Wanderpokale. In der U10 
gewann Leopold Steinwendner 
aus Enns, U12 gewann Laurenz 
Estl aus Niederneukirchen. Die 
Sieger im U14- und U18-Bewerb 
kamen aus St. Florian: Fabian 
Denk und Dominik Barth (U18). 
Die Union Tennis St. Florian be-
dankt sich bei allen Kids für die 
fairen Spiele. Foto, v. l.: Lukas 
Binder, Gerald Mayr, Dominik 
Barth, Valentina Baumgartner
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Union St. Florian lud 
zu drittem Ipftal-Cup


